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Liebe Leserinnen und Leser, 

der September ist da – und mit 
ihm beginnt eine Zeit, in der un-
sere Region noch einmal beson-
ders lebendig wird. Die Tage 
werden langsam kürzer und das 
Wetter immer wechselhafter 
und unvorhersehbarer. Doch 
bevor der Herbst Einzug hält, 
laden zahlreiche Feste, Mär-
kte und Veranstaltungen dazu 
ein, gemeinsam etwas zu erle-
ben. Genau diese Vielfalt macht 
unsere Heimat aus: Menschen 
kommen zusammen, tauschen 
sich aus, genießen Musik, gutes 
Essen und besondere Momente 
im Kreise Ihre Liebsten.

Um Heimatnähe dreht sich auch 
unsere Titelstory. Sie handelt von 
Geert Jeuring, einem 60-jährigen 
Niederländer in Möhnesee-Gün-
ne, der selbstständig und sehr er-
folgreich eine Praxis für Physio-
therapie führt und seit Beginn des 
Jahres als Ortsvorsteher in Gün-

ne agiert. Wie er seinen Weg nach 
Günne gefunden hat, welche Din-
ge er als Ortsvorsteher umsetzen 
möchte und welche Eigenschaften 
seiner Meinung nach den Deut-
schen von einem „Holländer“ un-
terscheiden, hat Jeuring im Ge-
spräch mit unserer Redaktion 
verraten.
Doch diese Ausgabe zeigt auch, 
wie vielfältig die Themen sind, die 
uns in unserem Alltag beschäf-
tigen. Wir werfen einen Blick auf 
das Bauen und Sanieren oder wid-
men uns der Frage, wie Menschen 
im Alter möglichst lange selbstbe-
stimmt leben können. Außerdem 
geht es um berufliche Perspekti-
ven und die Chance, die Ausbil-
dung und Handwerk jungen Men-
schen bieten können.
Bei all diesen Themen steht eines 
immer wieder im Mittelpunkt: 
die Menschen in unserer Region. 
Ob im Verein, im Ehrenamt, im 
Handwerk oder bei der Organisa-

tion eines Festes – überall bringen 
Menschen Ideen, Zeit und Enga-
gement ein. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Städte und Gemeinden le-
bendige Orte bleiben, an denen 
Gemeinschaft nicht nur ein Wort 
ist, sondern aktiv gelebt wird.
Genießen Sie den September und 
den sanften Einstieg in Richtung 
der goldenen Herbstmonate. Ihr 
Team von „halloSOEST“.

Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger Erfahrung setzen 
wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur am Möhnesee

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de
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Ein Holländer macht Günne flott
Geert Jeuring ist Physiotherapeut und Ortsvorsteher
Was haben der Möhnesee und 
die Niederlande gemeinsam? 
Richtig! Auf den ersten Blick de-
finitiv nicht viel. Doch bei Ge-
ert Jeuring ist das anders. Der 
60-Jährige wurde in den Nieder-
landen geboren, lebt aber schon 
seit vielen Jahren in Günne und 
betreibt im selben Ort selbst-
ständig eine Praxis für Physio-
therapie. Doch damit nicht ge-
nug. Seit Beginn des Jahres ist 
er auch noch Ortsvorsteher der 
kleinen Gemeinde. Dass er der 
erste Niederländer ist, der in der 
Geschichte von Günne als Orts-
vorsteher aktiv wurde, scheint 
logisch. Welche Dinge an die-
ser Konstellation aber durchaus 
ungewöhnlich sind, was er an 
der Gemeinde schätzt, wie er sie 
nach vorne bringen will und was 
für ihn den wesentlichen Un-
terschiede zwischen dem Deut-
schen und dem Holländer sind, 
verriet er im Gespräch mit unse-
rer Redaktion.

Glücklicher Familienvater
Jeuring kommt gebürtig aus Em-
men in den Niederlanden. Er ist 
verheiratet und hat eine 27-jähri-
ge Tochter und einen 24-jährigen 
Sohn. Passend zu seinem Beruf 
als Physiotherapeut gehört Sport 
zu seinen größten Hobbies. Kraft-
sport, laufen, Fahrrad fahren, Mu-
sik machen und lesen sind nur 
eine kleine Auswahl der vielen Tä-
tigkeiten, die Geert Jeuring in sei-
ner Freizeit ausübt. 

Berufliche Umorientierung
Physiotherapie war dabei aber 
nicht der Startpunkt seiner be-
ruflichen Laufbahn. Angefangen 
hat er in der Gastronomie. Nach 
zwei Jahren war er in der Schweiz 
unterwegs und hat dort den Be-
ruf des Physiotherapeuten ken-
nengelernt. "Ich fand damals den 
Gastro-Bereich ganz nett, aber ir-
gendwie reichte mir das nicht. Zu 
dem Zeitpunkt waren alle mei-
ne Freunde am Studieren und da 
habe ich mir überlegt, dass ich ei-
gentlich auch studieren möchte", 
beschreibt Jeuring, wie seine be-

rufliche Umorientierung Fahrt auf-
genommen hatte. Ein Jahr später 
ist er in die Niederlande zurückge-
kehrt und begann sein Studium 
der Physiotherapie. 
Sechs Jahre später hatte er die-
ses erfolgreich abgeschlossen und 
kehrte für anderthalb Jahre zurück 
in die Schweiz. Das sollte sich nicht 
nur beruflich auszahlen, denn in 
dieser Zeit lernte er seine Ehefrau, 
die ebenfalls Niederländerin und 
mit der er bis heute glücklich ver-
heiratet ist, kennen. Obwohl er ge-
bürtiger Niederländer ist und in 
Deutschland lebt, bezeichnet er 
nach wie vor die Schweiz als sei-
ne "Wahlheimat", wie Jeuring er-
klärt.  In der Schweiz habe er auf 
einem Dorf gelebt. Nachdem er 
in die Niederlande zurückgekehrt 
war, konnte er dort nicht mehr so 
richtig Fuß fassen. "Zu der Zeit war 
es auch sehr schwierig eine Arbeit 
zu finden und dann habe ich zu 
meiner Frau gesagt, dass ich nach 
Deutschland umziehen möch-
te, um dort zu arbeiten.“ Er habe 
sich dann drei Praxen angesehen, 
zwei im Sauerland und eine in 
Soest. Die letztere ist es geworden 
und ab dem Zeitpunkt arbeite-
te er dort im Angestelltenverhält-
nis. Nach vier Jahren hat er ange-
fangen, Physiotherapie im Raum 
Lippstadt für knapp acht Jahre zu  
unterrichten. 

Eine eigene Praxis
Irgendwann reifte in ihm die Idee, 
selbstständig zu werden. Nachdem 
er zuhause eine Privatpraxis eröff-
nete, hat er dann 2010 die Praxis in 
Günne gegründet. Sie befindet sich 
auch heute noch in der Brünings-
er Straße. Heute bietet Jeuring dort 
Therapie, Krankengymnastik am 
Gerät für neurologische Patienten, 
Lymphdrainage und auch Personal 
Training für Privatpatienten an. Ne-
ben Jeuring sind noch zwei weite-
re Mitarbeiter bei ihm angestellt. 
"Uns zeichnet aus, dass wir ein sehr 
gemischtes Bild anbieten. Als einzi-
ge Praxis dieser Art in unserem Dorf 
kommen die meisten dann zu uns. 

Kinder empfehle ich aber gerne 
auch an anderen Kollegen weiter, 
weil es da Dinge gibt, die nicht un-
bedingt zu meinem Spezialgebiet 
gehören", sagt Jeuring. Die Kreati-
vität in der Selbständigkeit gehört 
aus seiner Sicht zu den größten Vor-
zügen seines Berufslebens. Auch 
das Unterrichten habe ihm immer 
großen Spaß bereitet.

Eine Vision für Günne
Warum er sich das Amt als Ortsvor-
steher dann zusätzlich aufgebürdet 
habe? Darauf hat Geert Jeuring eine 
klare Antwort: "Es wurde mir etwas 
langweilig. Ich habe die Praxis seit 
16 Jahren und seit acht Jahren kann 
ich behaupten, dass alles einfach 
und entspannt abläuft. Da such-
te ich nach einer neuen Herausfor-
derung. Dazu muss man aber auch 
wissen, dass ich nicht im Schützen-
verein bin, nicht religiös bin und 
auch keiner Kirche angehöre. Damit 
bin ich hier der erste Ortsvorsteher 
auf den diese Dinge nicht zutreffen. 
Dadurch, dass ich aber seit 16 Jah-
ren die Praxis habe, halte ich mich 
für sehr geeignet für dieses Amt, 
weil ich sehr viel über Günne und 
deren Bewohner weiß und auch 
sehr viele Kontakte und Verbindun-
gen innerhalb unseres Dorfes habe. 
Seit elf Jahren bin ich auch Mitglied 
des Beirates von Möhnesee", so Jeu-
ring, der als Ortsvorsteher von Gün-
ne, die Interessen seiner Gemeinde 
vertreten muss. Dabei hat er aber 

auch große Unterstützung. 
Jeuring macht keinen Hehl daraus, 
dass ihm vor allem die Zukunft und 
damit auch die jungen Menschen 
sehr am Herzen liegen. Die Jugend 
habe aus seiner Sicht in den ver-
gangenen 15 Jahren zu wenig Auf-
merksamkeit bekommen. „Die An-
gebote in unserem Dorf sind doch 
verhältnismäßig mau. Wir haben ei-
nen Fußballverein, das ist toll und 
dann vielleicht noch die Feuerwehr, 
aber das ist dann schon mit das Ein-
zige, was einem spontan einfällt", 
findet der Niederländer. Eines der 
Projekte, was er zeitnah angehen 
möchte, dreht sich um das Heinrich-
Lübke-Haus. Früher sei dieses ein 
zentraler Punkt für die Jugend in-
nerorts gewesen. Das habe spürbar 
nachgelassen. Deshalb gibt es zum 
Beispiel am 5. September eine Mär-
chenwanderung mit fünf Märchen 
und einer Wanderung durch den 
Wald. "Mein Ziel ist es, die einzel-
nen Gruppen wieder zusammenzu-
führen. Damit meine ich den Fuß-
ballverein, die Feuerwehr, dass LIZ 
oder auch den Yachtclub. Da müs-
sen wieder mehr Schnittstellen ent-
stehen", glaubt Jeuring, der in sein 
Amt jede Woche fünf bis zehn Stun-
den investiert. Trotzdem lassen sich 
Berufliches, Ortsvorsteheramt und 
Privates nach wie vor gut mitei-
nander vereinbaren, wie Jeuring 
betont. Angekurbelt hat er bereits 
die Errichtung einer Stelen Wande-
rung, die sich mit der Geschichte 
von Günne beschäftigen wird. Zu-
dem hat er vor wenigen Wochen 
einen Bücherschrank im Ort ein-
geweiht. Obwohl die Region Möh-
nesee sehr touristisch veranlagt ist, 
fällt Günne aus seiner Sicht etwas 
aus der Wertung. Es gibt nur noch 
wenige Geschäfte. Allerdings sei er-
freulich, dass es einen Kindergar-
ten und eine gut funktionierende 
Schule gibt - vor allem vor dem Hin-
tergrund, dass Günne über knapp 
2000 Einwohner verfügt und die 
Tendenz immer noch steigend ist. 
Das führt auch dazu, dass neue Bau-
grundstücke entstehen.

Niederlande vs. Deutschland?
In den Niederlanden ist Jeuring 
heute nicht mehr so häufig wie 
früher. Viele enge Verwandte sind 
in den vergangenen Jahren ge-
storben, deshalb besucht er eher 

alte Freunde dort. Doch was macht 
den großen Unterschied zwischen 
einem Niederländer und einem 
Deutschen aus? "Die Niederlan-
de hat natürlich den Vorteil, dass 
es dort kürzere Wege gibt. In Hol-
land sind einige Dinge einfacher. 
In Deutschland gibt es zu viel Bü-
rokratie. In Holland muss man et-Geert Jeuring bringt seine Patienten 

regelmäßig ins 
Schwitzen.

Geert Jeuring ist stolz  
darauf, Ortsvorsteher von Günne zu sein. 
Für die Zukunft hat er große Pläne.  Fotos: F.K.W. Verlag

Geert Jeuring betreibt erfolgreich 
eine Praxis für Physiotherapie.

35 Jahre

Sie wollen Ihre Immobilie fair kaufen? Wir auch!

was offener sein. Wir haben ein 
sehr dicht bevölkertes Land. Das 
Erste, was mir in Deutschland di-
rekt aufgefallen ist, ist, dass sich 
viele Nachbarn untereinander be-
kriegen. Wie schnell Menschen in 
Deutschland ihre Rechtsschutzver-
sicherung einsetzen oder das Ord-
nungsamt rufen, ist schon auffällig. 

Trotzdem sind Deutsche und Hol-
länder schnell untereinander in-
tegrierbar. Ich kenne viele Nieder-
länder, die in Deutschland studiert 
haben und umgekehrt."

Dynamische Zielsetzungen
Berufliche Ziele hat er keine Großen 
mehr. "Mit der Selbstständigkeit 
habe ich eigentlich alles erreicht, 
was ich erreichen wollte", sagt Jeu-
ring zufrieden. Gleichzeitig macht 
er deutlich, dass er nicht vorhat, 
zeitnah in Rente zu gehen. Als Orts-
vorsteher will er sich demnächst 
um den Dorfplatz kümmern, der 
zuletzt saniert wurde. Diesen 
möchte er um eine Toilettengruppe 
ergänzen, damit sich Gruppierun-
gen dort auch über einen länge-
ren Zeitraum versammeln können. 
Außerdem möchte er der Genera-
tion 50+ ein Verantwortungsgefühl 
mit auf den Weg geben, dass sich in 
den kommenden 15 bis 20 Jahren 
einiges verändern wird. Gerade im 
Bereich Pflege werden in Zukunft 
immer mehr Plätze wegfallen und 
auch die Häuser müssen an die mo-
dernen Entwicklungen in Sachen 
Energie angepasst und dement-
sprechend saniert werden. Nicht je-
der wird sich entsprechende Hand-
werken leisten können, gibt er zu 
bedenken.
Was sein Privatleben angeht, hat er 
ein Ziel bereits hinter sich gebracht. 
"Mit meinem Sohn war ich kürzlich 
in Kanada. Im kommenden Jahr bin 
ich mit meiner Tochter in Schott-
land. Ansonsten möchte ich einfach 
weitermachen. Neue Wege und Zie-
le entstehen dadurch automatisch", 
sagt er abschließend mit einem  
Lächeln. (MS)



halloSoest September 2026 | 7

Werl / MöhneseeBad Sassendorf / Möhnesee

Moderne Landwirtschaft, re-
gionale Produkte und ein ab-
wechslungsreiches Famili-
enprogramm erwarten die 
Besucher am 13. September auf 
Haus Düsse.

Landwirtschaft hautnah erleben, 
regionale Spezialitäten genießen 
und einen abwechslungsreichen 
Tag mit der ganzen Familie ver-
bringen – all das bietet der Düsser 

Bauernmarkt auf Haus Düsse. Am 
Sonntag, 13. September, öffnet 
das Versuchs- und Bildungszent-
rum Landwirtschaft von 11 bis 18 
Uhr seine Tore und lädt zu einem 
Blick hinter die Kulissen der mo-
dernen Landwirtschaft ein. Unter 
dem Motto „Energie erleben“ ste-
hen innovative Formen der Ener-
giegewinnung, Tierhaltung und 
Digitalisierung im Mittelpunkt. 
Stallführungen, Fachinformatio- Fo
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nen und Mitmachaktionen ver-
mitteln Wissen auf anschauliche 
Weise. Für Kinder sorgen unter an-
derem Strohburg, Maislabyrinth 
und Trampeltrecker für Unterhal-
tung. Regionale Direktvermark-
ter bieten frische Lebensmittel 
und Spezialitäten an, während die 
Düsser Küche mit herzhaften und 
süßen Köstlichkeiten zum Verwei-
len einlädt. Der Eintritt sowie die 
Parkplätze sind kostenlos.

Düsser Bauernmarkt
Erleben und Entdecken
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Eins-Sein-Messe am Möhnesee
Über 60 Aussteller beleuchten das Thema Gesundheit 
Auf der 12. Eins-Sein-Messe 
am Möhnesee am Samstag, 
5. September, und Sonntag, 
6. September, erwarten Sie 
in und um die Schützenhal-
le Günne an zwei Tagen über 
60 Fachaussteller, Vorträge, 
Workshops und Impulse zu 
den Themen: Gesundheit & 
Prävention, Naturheilverfah-
ren, Energetische Heilweisen, 
Bewusste Lebensgestaltung, 
Spiritualität & Begegnung so-
wie wundervolle Musik, Cate-
ring und vieles mehr. Veran-
stalter ist die Infea GmbH, die 
die Möhnesee-Messe bereits 
sechs Mal begleitet hat.

Projekt für den guten Zweck
Rund 60 Fachaussteller aus der 
Region und ganz Deutschland 
teilen mit Freude ihr Wissen mit 
Ihnen. Lassen Sie sich von den 
Workshops, Vorträgen und per-
sönlichen Beratungen inspirie-
ren und holen Sie sich wertvolle 

Tipps für ein glückliches und ge-
sundes Leben. Wundervolle Pro-
dukte für Ihr Wohlbefinden und 
Schönes mit „Wirkung“ für Sie 
und Ihr zu Hause warten nur da-
rauf, von Ihnen entdeckt zu wer-
den. Genießen Sie die wunder-

schönen Klänge der Musik. Das 
Konzert am Abend des ersten 
Tages berührt Herz und Seele. 
Auch in diesem Jahr unterstützt 
die Eins-Sein-Messe Möhnesee 
wieder ein Projekt für den guten 
Zweck: Regina Rosenthal & Team 

Spiritualität ist ein großes Thema bei der Eins-Sein-Messe. 
Foto: Anilsharma26 über pixabay

versorgen Sie mit großzügiger 
Unterstützung der Günner Bä-
ckerei Stute mit Kaffee, Kuchen 
sowie Getränken. Der Reinerlös 
(2025 immerhin 2200 Euro) die-
ser Aktion geht 2026 als Spen-
de an eine noch nicht benannte 
Einrichtung.

Frieden und Toleranz
„Uns geht es darum Menschen 
unterschiedlichster Herkunft 
und Haltung mit den unter-
schiedlichsten Themen zusam-
men zu bringen. Miteinander, 
statt übereinander reden. Frie-
den und Toleranz, statt Konflikt 
und Einheitsmeinung“, heißt es 
von Seiten der Veranstalter. Die 
Aussteller der Eins-Sein-Mes-
se haben die unterschiedlichs-
ten Nationalitäten und Hautfar-
ben.  „Für uns ist es wichtig, dass 
das Angebot geeignet ist, den 
Besuchern einen interessanten 
Mix zu bieten“, so die Veranstal-
ter weiter.
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Bördebauernmarkt
Soest zeigt die Vielfalt der Region
Am Sonntag, 6. September, 
verwandelt sich die histori-
sche Innenstadt von 11 bis 18 
Uhr in einen Treffpunkt für Ge-
nießer, Gartenfreunde und 
Liebhaber regionaler Produk-
te. Rund 60 Aussteller aus der 
Soester Börde und der Um-
gebung präsentieren ihre Er-
zeugnisse und laden zum 
Bummeln, Probieren und Ein-
kaufen ein.

Regional einkaufen
Ob frisches Obst und Gemüse, 
Käse, Honig, Marmeladen, Brot 
und Backwaren oder Essig, Öle 
und Gewürze – auf dem Bör-
debauernmarkt stehen Quali-
tät und Regionalität im Mittel-
punkt. Viele Produkte stammen 
direkt von den Erzeugern und 
bieten die Gelegenheit, mit 
den Herstellern ins Gespräch zu 
kommen. Auch Liebhaber sü-
ßer Köstlichkeiten kommen mit 

hausgemachten Kuchen, Frucht-
likören oder regionalen Spezia-
litäten auf ihre Kosten. Ergänzt 
wird das Angebot durch dekora-
tive Blumen, Stauden, Holz- und 
Korbwaren, Schafwollprodukte, 
handgefertigte Seifen und vie-
le weitere Geschenk- und Deko-
ideen für Haus und Garten.

Herbststimmung
in historischem Ambiente
Zwischen Vreithof, Domplatz, 
Petrikirchhof und Rathausstra-
ße entfaltet der Markt seinen 
besonderen Charme. Die histo-
rische Kulisse der Soester Alt-
stadt bildet den perfekten Rah-
men für einen entspannten 
Ausflug. Farbenfrohe Kürbisse, 
Erika und spätsommerliche Blu-
men sorgen bereits Anfang Sep-
tember für echte Herbststim-
mung und machen den Markt zu 
einem beliebten Ziel für Besu-
cher aus der gesamten Region. 

Verkaufsoffener Sonntag
Wer nach dem Marktbesuch 
noch weiter stöbern möchte, 
kann den verkaufsoffenen Sonn-
tag nutzen. Von 13 bis 18 Uhr 
öffnen die Geschäfte der So-
ester Innenstadt ihre Türen und 
laden gemeinsam mit Cafés 

Foto: Wirtschaft und Marketing Soest GmbH / Gero Sliwa

und Biergärten zum entspan-
nten Einkaufs- und Genusstag 
ein. So verbindet der Bördebau-
ernmarkt regionale Vielfalt mit 
dem besonderen Flair der al-
ten Hansestadt und bietet ei-
nen gelungenen Start in die  
Herbstsaison.

Soest

ProBierBar
Braukunst aus aller Welt in Soest
Drei Tage lang dreht sich in der 
Soester Altstadt alles um die 
Vielfalt der Braukunst. Vom 24. 
bis 26. September lädt die Wirt-
schaft und Marketing Soest 
GmbH bereits zum achten Mal 
zur ProBierBar ein. Rund um 
das Rathaus und auf dem Pe-
trikirchhof erwartet die Besu-
cher ein außergewöhnliches 
Biertasting-Event mit zahlrei-
chen nationalen und interna-
tionalen Bierspezialitäten. Ob 
langjähriger Bierkenner oder 
neugieriger Genießer – die Pro-
BierBar bietet die Gelegenheit, 
neue Geschmackswelten zu 
entdecken und mit Brauern so-
wie Ausstellern ins Gespräch zu  
kommen.

Biere aus aller Welt entdecken
An den l iebevol l  gestalte -
te n  S t ä n d e n  p rä s e n t i e re n 
Brauereien ihre Spezialitäten 
aus Deutschland und insge-

Foto: Wirtschaft und Marketing Soest GmbH / Gero Sliwa

samt neun verschiedenen Län-
dern. Von traditionellen Bieren 
bis hin zu außergewöhnlichen 
Craft- und Spezialbieren reicht 
die Auswahl. Auch das Soes-
ter Brauhaus Zwiebel ist wie-
der vertreten und bringt sei-
ne regionalen Bierspezialitäten 
mit  auf  die  Veranstaltung. 
Passend zum vielfältigen Bier-
angebot sorgen verschiede-
ne Gastronomiestände und die 
umliegenden Restaurants für 
kulinarische Köstlichkeiten. So 

lässt sich das Bier-Tasting mit 
herzhaften Speisen kombinieren 
und in geselliger Atmosphäre  
genießen.

Glas als Eintritt
Zum Konzept der ProBierBar ge-
hört das eigens gestaltete Pro-
BierBar-Glas. Es wird einma-
lig für drei Euro erworben und 
dient gleichzeitig als Eintritt so-
wie als Verkostungsglas. Dank 
der Füllstriche für 0,1, 0,2 und 0,3 
Liter können Besucher die ver-

schiedenen Biersorten in klei-
nen oder größeren Mengen pro-
bieren. Wer sein Glas nach der 
Veranstaltung an der Glasspen-
denstation vor dem Rathaus zu-
rückgibt, unterstützt mit dem Er-
lös das Christliche Hospiz Soest. 
Die ProBierBar ist am Don-
nerstag von 17 bis 23 Uhr so-
wie am Freitag und Samstag je-
weils von 15 bis 23 Uhr geöffnet 
und verspricht erneut genuss-
volle Stunden in besonderem  
Ambiente.
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Der schüchterne Göran
Kater sucht ein 
neues Zuhause
Unser Tier des Monats stammt 
aus dem Tierheim Soest. Es 
handelt sich dabei um den 
zweijährigen Kater Göran. 

Göran ist ein Kater, der bisher 
mit sehr vielen anderen Kat-
zen unter schrecklichen Um-
ständen leben musst.e Nun 
sucht er ein gutes Zuhause, wo 
man ihm viel Zeit zum Einleben 
gibt und ihn nicht bedrängt. 
Freigang wäre super und er 
braucht Menschen, die Ver-
ständnis dafür haben, dass er 
erst einmal etwas schüchtern 
und zurückhaltend ist. „Gör-
an lässt sich streicheln, sobald 
er Vertrauen gefasst hat. Er ist 
zwei Jahre alt und bildschön“, 
erklärt Birgit Oberg, Leiter des 
Soester Tierheims.

Kater Göran wartet auf eine passende Familie. Foto: Tierheim Soest

Das Tierheim Soest 

ist unter 02921-15241 oder per Mail 

unter: mail@tierheim-soest.de 

erreichbar.

Soest  



Wasserfuhr 14 · 59494 Soest
Telefon: 0 29 21/321 42 26

www.madeia-steinmetzbetrieb.de

Ö� nungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr 
und Sa. 9 - 12.30 Uhr · Oder nach Vereinbahrung

Individuelle Grabmalgestaltung

P� anzenhof Becker

Bäume P� anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Ihr Weg zu schönen Pflanzen 
ist nicht weit
• Obstgehölze
• Hausbäume
• Heckenp� anzen
• Blütensträucher
• Koniferen
• Gräser
• Stauden
• Rhododendron 
• Rosen
(Alles im Topf oder als Freilandware!)

Ihr Weg zu schönen Pflanzen 
ist nicht weit

(Alles im Topf oder als Freilandware!)

gegenüber den Themen Tod 
und Trauer abzubauen und 
die Bedeutung von Friedhö-
fen als lebendige Bestandtei-
le des öffentlichen Lebens stär-
ker ins Bewusstsein zu rücken. 
Unter dem Motto „Friedhöfe: 
Oasen der Natur – Pflege der 
Seele“ erwarten Besucherinnen 
und Besucher in vielen Städ-
ten Führungen, Ausstellungen, 
Lesungen, Konzerte und Infor-
mationsangebote. Dabei ste-
hen nicht nur Fragen der Bestat-
tungs- und Erinnerungskultur 
im Mittelpunkt. Auch die öko-

Tag des Friedhofs
Orte des Erinnerns neu entdecken
Friedhöfe sind weit mehr als 
Ruhestätten. Sie sind grü-
ne Rückzugsorte mitten in 
Städten und G emeinden, 
Orte der Erinnerung und Be-
sinnung, aber auch wertvol-
le Lebensräume für zahlrei-

che Tier- und Pflanzenarten. 
Der bundesweite „Tag des 
Friedhofs“ am 19. und 20. 
September bietet Gelegen-
heit, diese besondere Vielfalt 
aus einer neuen Perspektive  
kennenzulernen.

Ins Leben gerufen wurde die 
Aktion im Jahr 2001 vom Bund 
deutscher Friedhofsgärtner ge-
meinsam mit Friedhofsverwal-
tungen, Steinmetzen, Bestat-
tern, Floristen sowie Kommunen 
und Religionsgemeinschaften. 
Ziel ist es, Berührungsängste 
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Trauer

logische Funktion von Fried-
höfen als grüne Inseln in dicht 
bebauten Siedlungsräumen 
gewinnt zunehmend an Be-
deutung. Alte Baumbestän-
de, naturnahe Flächen und 
artenreiche Bepflanzungen ma-
chen viele Friedhöfe zu wichti-
gen Rückzugsorten für Insek-
ten, Vögel und andere Tiere. 
Der Aktionstag richtet sich be-
wusst an Menschen aller Gene-
rationen. Er lädt dazu ein, Fried-

höfe als Orte des Gedenkens, 
der Begegnung und der Ruhe 
zu erleben – und sich mit ei-
nem Thema auseinanderzuset-
zen, das zum Leben gehört, im 
Alltag jedoch häufig ausgeblen-
det wird. So tragen die Veran-
staltungen dazu bei, den ge-
sellschaftlichen Umgang mit 
Abschied, Erinnerung und Trau-
er offener und verständlicher zu  
gestalten. 
(www.derdeutschegartenbau.de)
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Soest- Anzeige - - Anzeige -

Soester Gesundheitstag
Gut beraten mit Gesicht und Leidenschaft
Am Samstag, den 26. Sep-
tember, wird der Schützen-
hof des BSV Soest (Wisby-
ring 2) von 10 bis 18 Uhr 
zum Treffpunkt für Präven-
tion, Gesundheit und Be-
ratungskompetenz in der 
Hansestadt. Unter dem Mot-
to „Gut beraten mit Gesicht 
& Leidenschaft“ bietet der 
erste „Soester Gesundheits-
tag“ kleineren inhaberge-
führten Unternehmen und 
lokalen Vereinen eine ge-
meinsame Plattform, um 
ihre Angebote und Leistun-
gen vorzustellen.

Initiatorin und Organisatorin 
der Messe ist die Soester Höra-
kustikmeisterin Manuela Frank. 
Ihr Anliegen ist es, den Fokus 
auf die Qualität und die Lang-
fristigkeit der örtlichen Ver-
sorgungsstrukturen zu len-
ken. „Gerade die Beratung bei 

Gesundheitsfragen braucht 
eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit“, betont Manuela 
Frank. „In den kleinen inha-

bergeführten Fachgeschäften 
und bei den ehrenamtlich Ak-
tiven in den Vereinen werden 
die Kundinnen und Kunden 

Foto: Hörakustik Frank

mit Herz, Gesicht und Leiden-
schaft kompetent begleitet 
und individuell unterstützt – 
vielfach über Jahre. Diesen un-
schätzbaren Wert der persön-
lichen Nähe möchten wir mit 
dem Gesundheitstag sichtbar  
machen.“
Das Ausstellerspektrum spie-
gelt die Vielfalt der lokalen Ge-
sundheitslandschaft wider. Zu 
den teilnehmenden Akteuren 
gehören unter anderem das 
Fachgeschäft Optik Eickhoff, 
die Praxis Physio Spital, der 
Sport- und Turnverein Soest 
sowie Hörakustik Frank. Besu-
cherinnen und Besucher ha-
ben vor Ort die Möglichkeit, 
kostenfreie Informationsange-
bote zu nutzen, Fachgespräche 
zu führen und Kontakte zu ört-
lichen Ansprechpartnern zu 
knüpfen. Der Eintritt zur Ver-
anstaltung im Schützenhof  
ist frei.
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Unverzichtbare 
Partner beim Bau
Warum jedes Gewerk seinen Platz hat
Ein Haus zu bauen oder eine 
Immobilie umfassend zu sa-
nieren, gehört zu den größten 
Investitionen im Leben. Da-
mit aus Plänen ein langlebiges 
und hochwertiges Gebäude 
entsteht, braucht es weit mehr 
als einen Bauunternehmer. Ar-
chitekten, Fachplaner, Gerüst-
bauer, Fensterbauer, Dachde-
cker, Elektriker, Installateure 
und viele weitere Handwerks-
betriebe arbeiten Hand in 
Hand. Jeder übernimmt eine 
klar definierte Aufgabe – und 
genau dieses Zusammenspiel 
entscheidet darüber, ob Ter-
mine eingehalten, Kosten 
kontrolliert und Qualitäts-
standards erfüllt werden.

Architekt als Kopf des Projekts
Am Anfang eines Bauvorhabens 
steht häufig der Architekt. Er ent-
wickelt gemeinsam mit dem Bau-
herrn ein individuelles Konzept, 
erstellt Entwürfe, koordiniert die 
Planung und begleitet auf Wunsch 
den gesamten Bauprozess. Da-
bei behält er nicht nur Gestal-
tung und Funktion im Blick, son-
dern stimmt auch die Arbeit der 
verschiedenen Fachplaner und 
Gewerke aufeinander ab. Eine 
sorgfältige Planung schafft die 
Grundlage für einen reibungslo-
sen Ablauf und hilft, teure Ände-
rungen während der Bauphase zu  
vermeiden.

Handwerk mit Präzision
Sobald die Planung abgeschlos-
sen ist, übernehmen die aus-
führenden Handwerksbetriebe. 
Maurer, Betonbauer, Zimmerer 
und Dachdecker errichten die 
Gebäudehülle, bevor Fenster-
bauer, Elektriker, Sanitär- und 
Heizungsfachbetriebe oder Ma-
ler ihre Arbeit aufnehmen. Je-
des Gewerk bringt spezielles 
Know-how mit und sorgt da-
für, dass einzelne Bauteile per-
fekt ineinandergreifen. Feh-
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Peveling-Bau GmbH
Bahnhofstraße 36
59510 Lippetal-Hovesstadt
Email: info@peveling-bau.de

Tel.: 02923 - 9721994
Mobil: 0171 8887010

www.peveling-bau.de

ler  oder Verzögerungen in 
einem Bereich können Auswir-
kungen auf alle nachfolgen-
den Arbeiten haben. Deshalb 
sind Zuverlässigkeit und eine 
enge Abstimmung zwischen 
den Betrieben unverzichtbar. 

Ob Sanierung von schimmeligen, defekten Fugen im 
Bad und Fliesenbereich oder Neuverfugung in allen 
Bereichen des Neubaus, biete ich seit über 25 Jahren 
durch den Einsatz von hochwertigen Materialien 
sowie professioneller Verarbeitung, das für Sie beste 
Ergebnis an.

Elsa-Brandström-Straße 2a · 59494 Soest
Tel. 0171 4579707 · info@elastische-fugen-beckord.de

www.elastische-fugen-beckord.de

Betonfugen
Fliesenfugen
Klinkerfugen
Medizinische
Einrichtungen
Naturstein
Sanieren

Leistungen:

Grundlage für sicheres Bauen
Oft werden sie erst wahrgenom-
men, wenn das Gerüst bereits steht: 
Gerüstbauer leisten einen ent-
scheidenden Beitrag für Sicherheit 
und Effizienz auf der Baustelle. Sie 
schaffen sichere Arbeitsplätze für 

Dachdecker, Fassadenbauer, Ma-
ler oder Fensterbauer und ermögli-
chen viele Arbeiten überhaupt erst. 
Gleichzeitig sorgen fachgerecht 
errichtete Gerüste dafür, dass ge-
setzliche Arbeitsschutzvorgaben 
eingehalten werden und Arbeits-
abläufe möglichst störungsfrei  
erfolgen.

Energieeffizienz
Moderne Fenster erfüllen heute 
weit mehr Aufgaben als nur Licht 
ins Gebäude zu lassen. Sie tra-
gen maßgeblich zur Wärmedäm-
mung, zum Schallschutz und zur 
Einbruchhemmung bei. Fachge-
rechte Planung und Montage sind 
entscheidend dafür, dass die ener-
getischen Eigenschaften eines Ge-
bäudes tatsächlich erreicht wer-
den. Fehler beim Einbau können 
dagegen Wärmebrücken, Feuch-
tigkeitsschäden oder unnötige 
Energieverluste verursachen. >>>
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XxxxxxBau und Handwerk / Soest

Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH

IHRE AUFGABEN:
P� ege und Ausbau bestehender Kundenkontakte 

WIR BIETEN:
 Geregelte Arbeitszeiten 
 Freie Wochenenden und Feiertage 
 Eine intensive Einarbeitung auch ohne Branchenerfahrung 
 Langfristige Perspektive und Entwicklungsmöglichkeiten

Interesse Ihre Stärken in Verkauf, 
Beratung und Kommunikation einzubringen?
Wir freuen uns auf Sie! Jetzt bewerben:
info@fkwverlag.com

Wir suchen engagierte Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Standorte in 
Soest, Unna und Beckum. Ob mit Verkaufserfahrung oder als motivierter 
Quereinsteiger – bei uns sind Sie herzlich willkommen. 

Mitarbeiter gesucht
„Schlachthof_akustisch“
Australische Songwriterin in Soest
Am Freitag, 11. September, 
wird es im Kulturhaus Alter 
Schlachthof in Soest musika-
lisch besonders intensiv: Die 
australische Sängerin, Gitar-
ristin und Songwriterin Liz 
Stringer ist im Rahmen der 
Reihe „Schlachthof_akus-
tisch“ zu Gast. Ab 20 Uhr er-
wartet das Publikum ein Kon-
zert mit kraftvollen Songs, 
ausdrucksstarkem Gesang 
und Geschichten, die mitten 
aus dem Leben kommen.
 
Liz Stringer gehört zu den re-
nommiertesten und vielsei-
tigsten Songwriterinnen Aust-
raliens. In ihrer Karriere hat sie 
bereits sieben Studioalben ver-
öffentlicht und zahlreiche Aus-
zeichnungen erhalten. 2023 
wurde sie beim Port Fairy Folk 
Festival als „Artist of the Year“ 
geehrt, 2020 erhielt sie beim 
Woodford Folk Festival den Titel 
„Emerging Legend of Australian 
Song“. Ihre Live-Auftritte gelten 
als besonders intensiv und ver-
binden musikalische Virtuosität 
mit eindringlichem Storytelling. 
Musikalisch lässt sich Stringer 
nicht auf ein einzelnes Genre 
festlegen. 

Neben rockigen Elementen fin-
den sich in ihren Songs auch Ein-
flüsse aus Jazz, Soul und Funk. 
Gleichzeitig stehen ihre melodi-
schen und erzählerischen Kom-
positionen im Mittelpunkt. Auf 
ihrem Album „The Second High“ 
erweitert sie ihren musikalischen 
Horizont und beschäftigt sich 
unter anderem mit Themen wie 
Selbstverwirklichung, sozialer 
Ungleichheit und dem Streben 
nach Wahrheit und Authentizität. 
Auch außerhalb Australiens hat 
sich Stringer einen Namen ge-
macht. Zu ihren Fans und musi-
kalischen Wegbegleitern zählen 
unter anderem Bonnie Raitt und 
Jackson Browne. Von 2020 bis 
2022 war sie zudem mit der aus-
tralischen Rockband Midnight Oil 
weltweit unterwegs und trat dort 
als Backgroundsängerin und ge-
legentliche Instrumentalistin auf. 
In Soest darf sich das Publikum 
auf eine Künstlerin freuen, die 
kraftvolle Gitarrenmusik eben-
so beherrscht wie berührende 
Balladen. Ihre Fähigkeit, persön-
liche und gesellschaftliche The-
men in eindringliche Geschich-
ten zu verwandeln, macht den 
Abend zu einem besonderen  
Konzerterlebnis.
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Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir eine/n

Facharbeiter/Bauhelfer (m/w/d) 

im Tief- und Straßenbau
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>>>  Kommunikation 
spart Zeit und Geld
Ein erfolgreiches Bauprojekt lebt 
von einer offenen Kommunikati-
on zwischen allen Beteiligten. Re-
gelmäßige Abstimmungen hel-
fen dabei, Probleme frühzeitig zu 
erkennen und Lösungen zu fin-
den, bevor daraus kostspielige 
Verzögerungen entstehen. Mo-
derne digitale Planungsmetho-
den erleichtern heute zusätz-
lich den Informationsaustausch 
zwischen Architekten, Fachpla-
nern und Handwerksbetrieben. 

Gemeinsam zum Bauprojekt
Ob Neubau, Anbau oder Sanie-
rung – kein Bauvorhaben ge-
lingt im Alleingang. Erst das 
koordinierte Zusammenspiel un-
terschiedlichster Gewerke macht 
aus einer Idee ein fertiges Ge-
bäude. Wer auf qualifizierte lo-
kale Fachbetriebe setzt und aus-
reichend Zeit in die Planung 
investiert, schafft beste Voraus-
setzungen für Qualität, Wirtschaft-
lichkeit und eine langfristig wert-
beständige Immobilie. 
(www.bak.de/www.baua.de)
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Senioren

Die meisten Menschen möch-
ten auch im hohen Alter mög-
lichst lange in ihrem vertrau-
ten Zuhause leben. Doch mit 
zunehmendem Alter können 
alltägliche Aufgaben zur He-
rausforderung werden. Ein-
kaufen, Putzen, Arztbesuche 
oder die Körperpflege fallen 
oft schwerer als früher. Gut, 
dass es heute zahlreiche Unter-
stützungsangebote gibt. Von 
Alltagshilfen über haushalts-
nahe Dienstleistungen bis hin 

zu ambulanten Pflegediens-
ten stehen Senioren und ihren 
Angehörigen vielfältige Mög-
lichkeiten zur Verfügung. Ent-
scheidend ist, frühzeitig pas-
sende Hilfen zu organisieren, 
damit Selbstständigkeit und 
Lebensqualität möglichst lan-
ge erhalten bleiben.

Alltagshilfen entlasten
Nicht jede Unterstützung bedeu-
tet gleich Pflege. Viele Senioren 
benötigen zunächst lediglich Hil-
fe bei alltäglichen Aufgaben. Ser-
vice-Dienstleister übernehmen 
beispielsweise den Einkauf, reini-
gen die Wohnung, kümmern sich 
um die Wäsche oder begleiten zu 
Arztterminen und Behördengän-
gen. Auch gemeinsame Spazier-
gänge oder Gesellschaft beim 
Kaffeetrinken können den Alltag 
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Selbstbestimmt leben im Alter
Unterstützung, die den Alltag erleichtert

bereichern und sozialer Isolation 
vorbeugen. Solche Angebote för-
dern die Selbstständigkeit und 
geben gleichzeitig Angehörigen 
die Gewissheit, dass ihre Liebsten 
gut versorgt sind.

Professionelle Unterstützung
Reicht eine reine Alltagshilfe 
nicht mehr aus, kommen ambu-
lante Pflegedienste ins Spiel. Sie 
unterstützen unter anderem bei 
der Körperpflege, beim An- und 
Auskleiden, der Medikamenten-
gabe oder der Wundversorgung. 
Viele Leistungen können direkt 
mit der Pflegeversicherung ab-
gerechnet werden, sofern ein 
Pflegegrad vorliegt. Darüber hi-
naus beraten Pflegedienste häu-
fig auch Angehörige und helfen 
dabei, die passende Versorgung 
individuell zusammenzustellen.

Entlastung für Angehörige
Viele ältere Menschen werden 
zu Hause von Familienmitglie-
dern betreut. Diese Aufgabe ist 
oft mit großem zeitlichen und 
körperlichen Aufwand verbun-
den. Deshalb gibt es verschie-
dene Unterstützungsangebote 
wie stundenweise Betreuung, 
Tagespflege oder anerkannte 
Angebote zur Unterstützung 
im Alltag. Sie verschaffen pfle-
genden Angehörigen Freiräume 
und tragen dazu bei, die häus-
liche Pflege langfristig aufrecht-
zuerhalten. Auch Pflegebera-
tungen helfen dabei, Leistungen 
der Pflegeversicherung optimal 
zu nutzen und individuelle Lö-
sungen zu finden.

Frühzeitig informieren
Viele Familien beschäftigen sich 
erst mit dem Thema, wenn aku-
ter Handlungsbedarf besteht. 
Dabei lohnt es sich, frühzeitig 
Informationen einzuholen und 
verschiedene Angebote ken-
nenzulernen. Kommunale Bera-
tungsstellen, Pflegestützpunkte 
sowie Kranken- und Pflegekas-
sen informieren über Leistun-
gen, Finanzierungsmöglich-
keiten und regionale Anbieter. 
So können Hilfen rechtzeitig or-
ganisiert werden, bevor Über-
forderung entsteht.

Mehr Lebensqualität
Ob Haushaltshilfe, Alltagsbe-
gleitung oder ambulanter Pfle-
gedienst – die verschiedenen 
Angebote verfolgen ein ge-
meinsames Ziel: Senioren sollen 
möglichst lange selbstbestimmt 
und sicher in ihrer gewohnten 
Umgebung leben können. 
Gleichzeitig werden Angehöri-
ge entlastet und erhalten pro-
fessionelle Unterstützung. Wer 
frühzeitig passende Hilfen in An-
spruch nimmt, schafft die be-
sten Voraussetzungen für ein 
selbstbestimmtes Leben im Al-
ter und gewinnt ein Stück Si-
cherheit für die Zukunft. 
(www.aok.de/www.drk.de/ 
www.bundesgesundheitsministerium.de)
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Wenn die ersten Blumen blü-
hen und die Natur wieder Far-
be bekommt, bietet der Früh-
ling die perfekte Kulisse für 
eine Hochzeit. Für Paare, die 
2027 vor den Traualtar tre-
ten, verbinden sich dabei klas-
sische Romantik und moder-
ne Trends. Von der Dekoration 
bis zum Brautkleid steht vor 
allem eines im Mittelpunkt: In-
dividualität.

Leichtigkeit liegt im Trend
Zarte Pastelltöne, florale Ele-
mente und natürliche Materi-
alien passen perfekt zu einer 
Frühlingshochzeit. Rosé, Salbei-
grün, helles Blau oder cremige 
Nuancen lassen sich mit frischen 
Blumen und feinen Stoffen kom-
binieren. Auch der Garten- und 
Landhausstil bleibt eine pas-
sende Inspiration für Feiern im 
Grünen.

Brautmode 2027
Bei den Brautkleidern zeichnet 
sich für 2027 eine spannende 
Mischung aus Eleganz, Roman-
tik und modernen Statements 
ab. Ein großer Trend sind wan-
delbare Kleider, die sich durch 
abnehmbare Ärmel, Überröcke 
oder andere Elemente an un-
terschiedliche Momente des 
Hochzeitstages anpassen lassen. 
Auch Zweiteiler gewinnen an  
Bedeutung.
Daneben feiern Korsett-Ober-
teile, auffällige Spitzen und die 
sogenannte Basque-Taille, eine 
tief angesetzte, spitz zulaufen-
de Taille, ihr Comeback. Wer es 
klassischer mag, findet weiter-
hin schlichte Satin- und Mikado-
Kleider mit klaren Linien.
Auch florale und dreidimensi-
onale Details bleiben span-
nend. Perlen, 3-D-Applikationen 
und hochwertige Spitze >>> 

HochzeitHochzeit

Modell Leigh.
Foto: Justin 
Alexander

Frühlingshochzeit 2027
Romantik trifft modernen Stil
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Gaumenfreuden

Fruchtiger Mix
Aprikosen-Paprika-Chutney
Aprikosen-Paprika-Chutney 
verbindet süße Aprikosen mit 
würziger Paprika zu einem viel-
seitigen Genuss. 

Zutaten
250 g gelbe Paprikaschoten 
100 g rote Zwiebeln 
500 g Aprikosen 
1 Chilischote, 2 EL Olivenöl
1 TL gehackter Thymian
75 ml Balsamico Bianco
½ Pck. Dr. Oetker Gelierzucker 2:1 
(250 g), etwa 1 ½ TL Salz
frisch gemahlener Pfeffer

Zubereitung
Gläser und Schraubdeckel (Twist-
off) auskochen bzw. mit ganz hei-
ßem Wasser ausspülen. Paprika-
schoten vierteln, Kerne entfernen, 
waschen, fein würfeln und 250 g 
abwiegen. Zwiebeln abziehen, fein 
würfeln und 100 g abwiegen. Ap-
rikosen waschen, halbieren, ent-
steinen, fein schneiden und 500 g 

abwiegen. Chilischote halbieren, 
Kerne entfernen, waschen und 
fein schneiden. Hinweis: Da die 
Chilischoten sehr scharf sind,  bei 
der Verarbeitung der Schoten am 
besten Einweghandschuhe anzie-
hen. Öl in einem Kochtopf erhit-
zen. Paprikawürfel und Zwiebeln 
darin andünsten. Aprikosen, Chi-
lischote, Thymian und Essig zuge-
ben und mit Gelierzucker gut ver-
rühren. Alles unter Rühren zum 
Kochen bringen und unter ständi-
gem Rühren 3 Min. sprudelnd ko-
chen. Gelierprobe durchführen: 
1-2 TL der heißen Masse auf ei-
nen Teller geben. Falls sie nicht fest 
wird, 1 Min. weiterkochen. Chut-
ney mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und sofort randvoll in vorbe-
reitete Gläser füllen. Mit Deckeln 
fest verschließen. Die Haltbarkeit 
beträgt etwa 6 Monate. Das Chut-
ney kann auch mit 500g Nekta-
rinen statt Aprikosen zubereitet 
werden. (www.oetker.de)
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Neue Maschine mit revolutionärer Technik
Textilp� ege Böwe rückt Zukunft in den Fokus
Die Textilpflege Böwe rüs-
tet mit nagelneuer Technik 
auf und bereitet sich auf die 
Zukunft vor, während rund-
herum die Mitstreiter ver-
schwinden. Bald wird die Rei-
nigung und Wäscherei die 
letzte ihrer Art in der Soester 
Altstadt sein. Jörg Thomas 
hat den Familienbetrieb 1995 
von seinen Eltern übernom-
men. Mit einer neuen Maschi-
ne bestreitet er nun die letz-
ten Jahre seiner beru� ichen 
Karriere. Die Nachfolge ist 
bereits geregelt.

Der 63-Jährige hat Physik stu-
diert, ist Physik-Ingenieur und 
hat im Zuge der Selbstständig-
keit noch einmal die Meister-
schule besucht. Die Textilp� ege 
wurde 1957 gegründet. Jörg 
Thomas‘ Vater hat den Betrieb 
1970 übernommen. Seit knapp 
31 Jahren leitet der gebürtige 
Krefelder den Betrieb, in dem er 
sechs Mitarbeiter beschäftigt. 
Thomas ist mit der Übernahme 

von chemischen Stoffen auf 
biologische Reinigungsstoffe 
umgestiegen, die umweltver-
träglicher sind. „Der Service, 
den wir heute anbieten, ist das 
Waschen von Obergardero-
ben, Berufsbekleidung, Dau-
nenbetten und alles, was mit 
Waschen und Reinigen zu tun 
hat. Wir nehmen auch Teppi-
che an, die dann fremdgerei-
nigt werden. Leder nehmen 

wir, insbesondere Lederschuhe. 
Es gibt eigentlich kaum etwas, 
was wir nicht annehmen“, er-
klärt Jörg Thomas. Dabei setzt 
er auf hohe Qualität, Schnellig-
keit und eine kundenfreund-
liche Bedienung und Beratung. 
Seit wenigen Wochen ist er in 
Besitz einer neuen und moder-
nen Reinigungsmaschine. Die 
neue Technik sei „revolutionär“, 
erklärt Thomas stolz. Erst seit 

Jörg Thomas ist stolz auf seine moderne Reinigungsmaschine. 

zirka 15 Jahren sei diese in der 
Branche verbreitet. „Sie ist sehr 
energiesparend. Im Vergleich 
zu unserem Vorgängergerät 
spare ich ein Drittel an Energie“, 
so Thomas über die Maschine, 
die auch BAföG-gefördert ist. 
In Zeiten, wo die Energiekosten 
in die Höhe springen, ist das 
für ihn lukrativ. Zudem schleu-
dert sie nicht mehr und ist auch 
noch umweltfreundlich. Ein 
Kühlturm wird auch nicht mehr 
benötigt. Ursula Groneberg-
Taege war mit ihrer Reinigung 
zuletzt die einzige Mitstreite-
rin in der Soester Altstadt. Am 
Ende des Jahres schließt auch 
sie. Für Thomas könnte das be-
deuten, dass sich die Zahl sei-
ner potenziellen Kunden ver-
größern wird. Darauf reagiert 
er gelassen. „Das ist alles eine 
Einstellungssache, wie man mit 
dem Stress umgeht, aber ich 
freue mich darauf. Man wächst 
mit den Aufgaben im Leben."
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Qualität + Service · Meisterfachbetrieb · Inh. Jörg Thomas · Markt 7 · Soest · Tel. 02921 - 13417
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Ö� nungszeiten für beide Geschäfte:
MO, DI, DO, FR 10 - 18 Uhr I SA 10 - 14 Uhr I MI geschlossen

Das größte Fachgeschäft im Sauerland

Wir bringen alle tollen Frauen dazu, vor Glück zu strahlen

Größen 36–60

Bei uns � ndest Du die
beste Auswahl, um zum
strahlenden Mittelpunkt
des Festes zu werden!

Lindenweg 8 I 59929 Brilon I Telefon: 02961 - 98 90 92
info@braut-abendmode-brilon.de I www.braut-abendmode-brilon.de

>>> sorgen für Struktur und ei-
nen romantischen Look. Gleich-
zeitig darf 2027 stärker mit Far-
be experimentier t  werden: 
Neben klassischen Ivory- und 
Cremetönen tauchen auch 
zarte Rosa- und Gelbtöne auf. 

Gut vorbereitet ins Frühjahr
Das wechselhafte Frühlingswet-
ter sollte bei der Planung berück-
sichtigt werden. Ein elegantes 
Cape, eine leichte Jacke oder ein 
wandelbarer Überwurf hält nicht 
nur warm, sondern kann gleich-
zeitig zum modischen Highlight 
werden. So verbindet die Früh-
lingshochzeit 2027 natürliche 
Leichtigkeit mit einem persön-
lichen und zeitgemäßen Stil.
(www. ThePerfectWedding.de/ 
www. Hochzeitsportal24.de)

Hochzeit

Modell Liza. 

Modell Lennon.
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Am Samstag, 26. September, 
lädt die RK Autowelt Belda in 
Werl zur Präsentation der beiden 
neuen Elektro-Modelle Škoda 
Epiq und Škoda Peaq ein.

Der Škoda Epiq erweitert das 
Elektroportfolio der Marke als 
kompaktes City-SUV. Mit einem 
Einstiegspreis ab 25.900 Euro, 
einer Reichweite von bis zu 441 
Kilometern und überraschend 
viel Platz verbindet er alltags-
taugliche Elektromobilität mit 
moderner Technik und dem 
neuen Škoda-Design.

Der Škoda Peaq bildet die neue 
Spitze der vollelektrischen Mo-
dellpalette. Das große SUV bie-
tet bis zu sieben Sitzplätze, mehr 
als 640 Kilometer Reichweite 
sowie ein großzügiges Rauman-
gebot mit bis zu 935 Litern Kof-
ferraumvolumen. Hochwertige 
Ausstattungsdetails und zahlrei-
che Komfortfunktionen machen 
den Peaq zum idealen Begleiter 
für Familien und Vielfahrer.

Besucher haben die Mög-
lichkeit, beide Neuheiten aus 
nächster Nähe kennenzulernen, 
sich über Technik, Ausstattung 
und Elektromobilität beraten zu 
lassen und die Fahrzeuge in aller 
Ruhe zu entdecken. Für das leib-
liche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt.

Škoda 
live 
erleben
RK Autowelt Belda 
lädt zur großen 
Fahrzeugpremiere 
in Werl ein

Mobiles Leben

Auto-Neuheiten
Diese Modelle stehen bereits in den Startlöchern
Wer in den kommenden Mo-
naten ein neues Auto kaufen 
möchte, sollte auch einen 
Blick auf das Modelljahr 2027 
werfen. Zahlreiche Herstel-
ler arbeiten an neuen Fahr-
zeugen oder komplett über-
arbeiteten Baureihen. Vor 
allem die Elektromobilität 
entwickelt sich rasant wei-
ter. Gleichzeitig setzen vie-
le Marken weiterhin auf Hy-
bridantriebe und moderne 
Verbrenner. Für Autokäufer 
lohnt es sich daher, geplan-
te Neuheiten in die Kaufent-
scheidung einzubeziehen 
– denn oft bedeutet ein neu-
es Modell mehr Reichwei-
te, moderne Assistenzsyste-
me und eine bessere digitale 
Ausstattung.

Elektroautos 
bleiben auf Wachstumskurs
Auch 2027 wird die Zahl neuer 
Elektrofahrzeuge weiter steigen. 
Volkswagen plant den Ausbau 
seiner ID.-Familie und arbeitet 
an einem besonders günstigen 
Einstiegsmodell. BMW bringt 
weitere Fahrzeuge der „Neu-
en Klasse“ auf den Markt und 
setzt dabei auf neue Batterie-
technologien sowie schnelle-
re Ladezeiten. Auch Audi, Mer-
cedes-Benz, Kia, Hyundai und 
Skoda erweitern ihr Angebot 
mit neuen Elektrofahrzeugen 
oder umfassend überarbeiteten  
Modellreihen.

Mehr Auswahl bei SUVs 
und Familienautos
SUVs bleiben weiterhin gefragt. 
Viele Hersteller präsentieren 2027 
neue oder überarbeitete Model-
le mit effizienteren Antrieben 
und modernen Fahrerassistenz-
systemen. Gleichzeitig wächst 
das Angebot an geräumigen Fa-
milienfahrzeugen mit variablen 
Sitzkonzepten und großzügigen 
Reichweiten. Besonders bei elekt-
rischen SUVs sollen kürzere Lade-
zeiten und leistungsfähigere Bat-
terien den Alltag erleichtern.

Digitalisierung 
wird selbstverständlich
Neben dem Antrieb steht die 
digitale Ausstattung im Mittel-
punkt. Große Displays, intelligen-

te Sprachassistenten, regelmäßige 
Software-Updates und vernetz-
te Navigationssysteme gehören 
inzwischen bei vielen Neuwagen 
zur Serien- oder Sonderausstat-
tung. Auch Sicherheits- und As-
sistenzsysteme entwickeln sich 
kontinuierlich weiter und unter-
stützen Fahrer beispielsweise 
beim Parken, Spurhalten oder im 
dichten Stadtverkehr.

Lohnt sich das Warten?
Wer nicht sofort auf ein neues 
Fahrzeug angewiesen ist, kann 
von den kommenden Modellneu-
heiten profitieren. Neue Genera-
tionen bieten häufig technische 
Verbesserungen und eine mo-
dernere Ausstattung. Gleichzeitig 
sinken mit dem Erscheinen neu-
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er Modelle oft die Preise der Vor-
gängerversionen. Ein Vergleich 
verschiedener Angebote und eine 
Probefahrt bleiben deshalb die 
beste Grundlage für eine gute 
Kaufentscheidung.

Gut informiert 
Die Automobilbranche befindet 
sich im Wandel. Neue Antriebs-
technologien, digitale Funktionen 
und effizientere Fahrzeuge prä-
gen das Modelljahr 2027. Wer sich 
frühzeitig informiert, kann kom-
mende Neuheiten in seine Kauf-
planung einbeziehen und das Mo-
dell finden, das am besten zu den 
eigenen Ansprüchen passt. 
(www.carwow.de/ 
www.autobild.de/ 
www.autozeitung.de)

Der Škoda Peaq Sportline. 
Foto:  Škoda Presseportal

Wir verkaufen E-Bikes von  

HIMIWAY sowie Motorräder  

und Quads von Benda!

Wir vermieten Modelle von Forster, 
Ahorn, LMC, Benima und Giottiline
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Schule / Hüsten

Das größte Volksfest des 
Sauerlandes lädt vom 11. 
bis 15. September wieder 
nach Arnsberg-Hüsten ein. 
Neben spektakulären Fahr-
geschäften und einem ab-
we chslungsreiche n Pro -
gramm gibt es in diesem 
Jahr erstmals einen Club- 
und Firmenstammtisch im 
Festzelt.

Wenn sich im September das Fest-
gelände auf der Riggenweide mit 
Lichtern, Musik und dem Duft 
von gebrannten Mandeln füllt, 
ist es wieder Zeit für die Hüste-
ner Kirmes. Seit Generationen ge-
hört das traditionsreiche Volksfest 
zu den Höhepunkten im Sauer-
land und zieht jedes Jahr mehre-
re hunderttausend Besucher an. 
Neben Fahrgeschäften, kulinari-
schen Angeboten und dem gro-
ßen Festzelt wartet die Kirmes 
2026 mit einer neuen Aktion für 
Vereine und Unternehmen auf. 

Geselligkeit im Festzelt
Erstmals lädt die Hüstener Kirmes-
gesellschaft am Montag, 14. Sep-
tember, zu einem Club- und Fir-
menstammtisch ins Festzelt ein. 
Ab 14 Uhr sind Unternehmen, Ver-
eine, Nachbarschaften, Kegelclubs 
und Freundesgruppen eingela-
den, gemeinsam einen geselligen 
Kirmesnachmittag zu verbringen.
Zur Auswahl stehen zwei Bu-
chungspakete. Das Getränkepa-

Hüstener Kirmes 2026
Tradition, Spaß und Gemeinschaft

ket umfasst einen Getränkewert 
von 30 Euro, eine garantierte Sitz-
platzreservierung, ein exklusives 
Kirmessouvenir sowie die Möglich-
keit, Erinnerungsfotos an einer Fo-
towand zu machen. Wer zusätzlich 
gemeinsam essen möchte, kann 
ein Getränke- und Vesperpaket bu-
chen. Unter allen Teilnehmern wer-
den außerdem Fahrchips für die 
Fahrgeschäfte verlost.

Kirmes mit Geschichte
Die Hüstener Kirmes zählt zu den äl-
testen und traditionsreichsten Volks-
festen Deutschlands. Aus einem his-
torischen Markt entwickelte sich 
über viele Jahrhunderte das größte 
Volksfest des Sauerlandes. Bis heu-
te wird die Veranstaltung überwie-
gend ehrenamtlich organisiert und 
verbindet gelebtes Brauchtum mit 
modernen Attraktionen.

Unterhaltung für alle
Ob rasante Fahrgeschäfte, Spielstän-
de oder süße und herzhafte Spezia-

litäten – auf dem Festplatz ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Zum 
festen Programm gehören außer-
dem die traditionelle Tierschau mit 
Krammarkt am Kirmesmontag so-
wie zahlreiche Musikveranstaltun-
gen im Festzelt.

Öffnungszeiten
Der Kirmesplatz ist von Frei-
tag, 11. September, bis Diens-
tag, 15. September, geöffnet. 
Los geht es am Freitag ab 18 
Uhr mit der offiziellen Eröffnung. 
Samstag öffnen Fahrgeschäfte 
und Buden ab 15 Uhr, Sonntag 
und Montag bereits ab 10 Uhr. 
Am Dienstag beginnt der Fami-
lientag um 15 Uhr, ehe die Hü-
stener Kirmes am Abend mit 
dem traditionellen Abschluss-
feuerwerk ihren Höhepunkt fin-
det. Die genauen Zeiten für das 
Bühnenprogramm und weitere 
Programmpunkte veröffentlicht 
die Hüstener Kirmesgesellschaft 
auf ihrer Internetseite.
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Wer in diesem Jahr ein wenig Geld sparen möchte, der sollte an 

unserer Verlosung teilnehmen. Denn „halloSOEST“ verlost kleine 

Kirmespakete für noch mehr Kirmesspaß. Senden Sie einfach eine 

E-Mail mit dem Betreff „Hüstener Kirmes“ und Ihren vollständigen 

Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefonnummer) bis Donnerstag, 

3. September, an verlosung@fkwverlag.com und vielleicht gehören 

Sie zu den Glückspilzen. Die Gewinne können am Montag, 7. Sep-

tember, in der Zeit von 9 bis 16 Uhr in der Geschäftsstelle des Ver-

lages am Delecker Weg 33 in Möhnesee-Wippringsen (im Gebäude 

von Berding Beton, erster Stock) abgeholt werden. Dazu benötigen 

wir eine Legitimation, also Führerschein oder Personalausweis. 

Die Gewinner werden ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das „hallo Soest“-Team wünscht viel Glück.

Kostenloser Kirmesspaß mit 

„hallo SOEST“!

VERLOSUNGVERLOSUNG30 Jahre Hannah-Arendt-Gesamtschule 
Sonniger Abschluss eines besonderen Schuljahres
Mit einem großen Jubiläums-
schulfest feierte die Hannah-
Arendt-Gesamtschule am 10. 
Juli ihr 30-jähriges Bestehen. 
Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte, Eltern, Ehemalige sowie 
zahlreiche weitere Gäste kamen 
zusammen, um gemeinsam auf 
drei Jahrzehnte Schulgeschichte 
zurückzublicken und einen Aus-
blick auf die Zukunft zu wagen.

Bei sommerlichen Temperatu-
ren, kühlen Getränken und einem 
vielfältigen, von den Eltern gestif-
teten Buffet boten sich viele Ge-
legenheiten für Gespräche, Begeg-
nungen und einen Rückblick auf 
ein außergewöhnliches Schuljahr. 
Schulleiterin Kerstin Haferkemper 
begrüßte die Gäste auf dem fest-
lich geschmückten Schulhof, be-
vor der neue Schulsong „Bunt wie 

Hannah“ für die passende mu-
sikalische Einstimmung sorgte. 
Auch Bürgermeister Marcus Schif-
fer richtete wertschätzende Gruß-
worte an die Schulgemeinschaft 
und gratulierte der Schule herzlich 
zu ihrem Jubiläum.

Ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm sorgte anschließend 
für beste Unterhaltung. Neben 
musikalischen Beiträgen wurden 
die diesjährigen Siegerinnen und 
Sieger des Schulradelns ausge-
zeichnet. Außerdem präsentierten 

Die Tanzvorführung begeisterte das Publikum in der Mensa und wurde 
von einer Projektgruppe aus dem 9. Jahrgang präsentiert. 
Foto: Hannah-Arendt-Gesamtschule Soest

die Schülerinnen und Schüler die 
Ergebnisse der vorausgegange-
nen Projektwoche – darunter ein 
Poetry Slam, verschiedene Tanz-
aufführungen sowie eine unter-
haltsame Quizshow. Ein multire-
ligiöser Gottesdienst lud zudem 
zum gemeinsamen Innehalten ein.
Einen umfassenden Einblick in die 
vorausgegangene Jubiläums- Pro-
jektwoche erhielten die Besuche-
rinnen und Besucher durch eine 
eigens erstellte Filmdokumentati-
on der Projektwoche sowie Video-
ausschnitte aus dem Projekt „Mi-
necraft x Soestgaming“, bei dem 
der Soester Marktplatz detailge-
treu in der Spielwelt von Minecraft 
nachgebaut wurde. 
Auch außerhalb der Bühne gab es 
viel zu entdecken. Bei einem Rund-
gang auf dem Schulgelände konn-
ten die Gäste zahlreiche Projekte 
kennenlernen – darunter eine ku-
linarische Weltreise, einen Escape 
Room, den Schulgarten sowie den 
neuen Schulmerchandise.



Kreisschützenfest Niederense
Zwei Tage im Zeichen der Tradition
Die Schützenbruderschaft St. 
Hubertus 1824 Niederense lädt 
am Freitag und Samstag, 11. 
und 12. September, zum Kreis-
schützenfest ein. Besucher dür-
fen sich auf ein stimmungsvol-
les Festwochenende freuen, 
das gelebtes Brauchtum, feier-
liche Zeremonien und geselli-
ge Stunden miteinander ver-
bindet. 

Den Auftakt bildet am Freitag um 
17 Uhr die Begrüßung mit einem 
Wortgottesdienst. Im Anschluss 
stehen das Kreisjungschützen- 
und Kreiskönigsschießen auf dem 
Programm. Um 20.30 Uhr folgt 
die feierliche Proklamation auf 
dem Vorplatz der Hubertushal-
le, bevor um 21 Uhr der Große 
Zapfenstreich für einen beson-
deren Gänsehautmoment sorgt. 
Den Abschluss des ersten Festta-
ges bildet eine Zeltparty mit DJ. 
Am Samstag werden ab 13 Uhr 

alle teilnehmenden Vereine an 
der Hubertushalle begrüßt. Nach 
der Festansprache versammeln 
sich die Schützen um 15 Uhr auf 
dem Sportplatz zur Aufstellung 
des großen Festzuges. Eine hal-
be Stunde später setzt sich der 
Zug mit Vorbeimarsch in Bewe-

gung und präsentiert die Viel-
falt des Schützenwesens im Kreis. 
Am Abend lädt die Hubertushal-
le ab 19 Uhr zur Königstanz ein. 
Im Anschluss sorgt DJ Tobias Dül-
berg beim Tanzabend für beste 
Stimmung und einen geselligen 
Ausklang des Kreisschützenfestes. 

Mit seinem abwechslungsreichen 
Programm bietet das Kreisschüt-
zenfest in Niederense beste Gele-
genheit, Schützentradition haut-
nah zu erleben und gemeinsam 
mit Gästen aus der gesamten Re-
gion ein festliches Wochenende 
zu feiern.

Der aktuelle Kreisvorstand des Sauerländer Schützenbund e.V., Kreisgruppe Altkreis Soest mitsamt dem Kreis-
schützenkönigs- und Kreisjungschützenkönigspaares. Das amtierende Kreisschützenkönigspaar (mittig, links) Dirk 
Mackenroth und Sonja Heitmann von der St. Johannes Schützenbruderschaft Berlingsen-Büecke-Wippringsen und 
das amtierende Kreisjungschützenpaar (mittig, reichts) Stefan Sauermann und Annabell Dittrich von der 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Hultrop-Heintrop-Büninghausen.

Foto: Schützenbruderschaft 
St. Hubertus 1824 Niederense e. V.

Werl / Verlosung

Der Wirtschaftsring Werl e.V. 
lädt auch in diesem Jahr wie-
der zum beliebten Moonlight-
Shopping am Freitag, 4. Sep-
tember, von 18 bis 24 Uhr ein. 
Viele tolle Aktionen und An-
gebote der Händlerschaft und 
die gemütliche Atmosphäre 
des historischen Stadtkerns 
laden zum Verweilen und Ein-
kaufen ein.

Beim Moonlight-Shopping öff-
net die Werler Innenstadt ihre 
Geschäfte bis in die Abendstun-
den. Stimmungsvolle Beleuch-
tung, besondere Aktionen und 
ein gemütliches Ambiente ma-
chen den Einkaufsbummel zu 
einem besonderen Erlebnis. Die 
Geschäfte laden zum entspann-
ten Stöbern ein und überraschen 
mit kleinen Angeboten und  

Moonlight-Shopping
Abendstimmung in Werl

Fotos: Andreas Stegmann - Der Photoshop

Die Michaeliswoche zählt zu 
den beliebtesten Veranstal-
tungen des Jahres und lockt 
jedes Jahr zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nach 
Werl. Vier Tage lang, näm-
lich von Freitag, 25. Septem-
ber, bis zum Montag, 28. Sep-
tember, sorgen Fahrgeschäfte, 
Spielbuden und kulinarische 
Angebote für ausgelassene  
Kirmesstimmung. 

Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit Volksfest-Charme und 
städtischem Flair. Am Montag, 28. 
September, ab 14 Uhr ist Familien-
tag und das bedeutet für alle Be-
sucher doppelten Fahrspaß – „1 
x zahlen, 2 x fahren“ ist hier das  
Motto. Ein besonderer Höhe-
punkt ist der Hollandmarkt am 
Sonntag, 27. September. Händle-
rinnen und Händler aus den Nie-

derlanden bringen landestypi-
sche Produkte, Spezialitäten und 
Marktatmosphäre mit nach Werl. 
So entsteht eine lebendige Mi-

Michaeliswoche
Kirmes und holländische Produkte

Foto: Andreas Stegmann - Der PhotoshopFoto: Andreas Stegmann - Der Photoshop

Heinz Erhardt & Freunde
Kabarett in der Werler Stadthalle
Heinz Erhardt und Freunde 
sind am Sonntag, 6. Septem-
ber, um 18 Uhr zu Gast in der 
Werler Stadthalle. Ein Abend 
voller Nostalgie, Witz und 
Musik – eine Hommage an 
Heinz Erhardt! 

Freuen Sie sich auf ein mitrei-
ßendes Bühnenprogramm, 
das den unvergesslichen Jahr-
hundert-Komiker in all sei-
nen Facetten feiert. Wortwitz, 
spitzbübischer Humor und le-
gendäre Texte – hier kommen 
Erhardt-Fans voll auf ihre Kos-
ten! Neben seinen bekanntes-
ten Gedichten, Sketchen und 
Liedern, erlebt das Publikum 
auch Zeitgenossen wie u.a. 
Rudi Carrell, Trude Herr oder 
Peter Alexander, die mit ihren 
Hits und Sketchen die Bühne 
bereichern.  Tauchen Sie ein 
in die goldene Ära der Unter-
haltung! Zurück ins Wohnzim-

mer der 50er bis 70er Jahre, als 
Showmaster und Entertainer 
ganze Familien vor dem Fern-
seher versammelten. Marc 
Neumeister begeister t  als 
Heinz Erhardt mit verblüffen-
der Authentizität, treffender 
Gestik und perfektem Duktus. 
Die Rheinische Post lobt ihn 
als: „Einen der besten Heinz-
Erhardt-Darsteller!“. Begleitet 
von seinem spielfreudigen En-
semble und live am Klavier, er-
leben Sie einen unvergessli-
chen Abend voller Lachen.

Verlosung
Wir verschenken 2x2 Tickets für das 
Kabarett „Heinz Erhardt und Freun-
de“ am Sonntag, 6. September, um 
18 Uhr in der Stadthalle Werl. Sen-
den Sie eine E-Mail mit dem Betreff 
"Heinz Erhardt" und Ihren Daten 
(Name, Anschrift, Telefonnummer) 
bis zum Sonntag, 30. August, an 
verlosung@fkwverlag.com. 
Mit etwas Glück gehören Sie zu den  
Gewinnern. Die Gewinner werden 
von uns ausgelost, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.Plakat: Show Werk - Theaterproduktion

!!VERLOSUNGVERLOSUNG

So., 06.09. 
18:00 Uhr
Heinz 
Erhardt

Show

Sa., 12.09. 
20:00 Uhr
RIO – the 
Voice of 
Elvis
Show

Fr., 18.09. 
17:00 Uhr
Benjamin 
Blümchen 

Musical

Sa., 26.09. 
20:00 Uhr
Alte 
Bekannte – 
„Mehr!-Live“ 
A-Capella

Unsere September – Highlights!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Di., 22.09. 
19:30 Uhr
Ab in den 
Schrank 

Theater
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Aktionen. Gleichzeitig entsteht 
in der Innenstadt eine leben-
dige Atmosphäre, die zum Ver-
weilen, Entdecken und Genie-
ßen einlädt. Die Geschäfte in 
der Innenstadt öffnen ihre Tü-
ren länger. Kerzen, Laternen und 

stimmungsvolle Illuminationen 
tauchen die Fußgängerzone in 
ein besonderes Licht. Verschie-
dene Aktionen der Händler, Mu-
sik und kulinarische Angebote 
der lokalen Gastronomie vor Ort 
locken Besucher nach Werl.

schung aus Kirmes, Markt und 
Stadtfest, die Jung und Alt be-
geistert und die Innenstadt in ei-
nen bunten Treffpunkt für die 

ganze Region verwandelt. Die 
Werler verabschieden sich vom 
Sommer und begrüßen die gol-
dene Jahreszeit.
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Niederense / Werl
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Ab ins Blaue / Kleinanzeigen / Termine

Früh buchen lohnt sich
Urlaub 2027 schon jetzt planen
Der Sommerurlaub 2026 ist 
für viele noch in vollem Gan-
ge, doch bei Reiseveranstaltern 
laufen die Planungen bereits 
weit voraus. Erste Angebote für 
das Reisejahr 2027 sind schon 
buchbar oder werden in den 
kommenden Wochen veröffent-
licht. Besonders beliebte Reise-
ziele, Familienhotels und Kreuz-
fahrten sind oft früh gefragt. 
Wer rechtzeitig mit der Urlaubs-
planung beginnt, kann aus ei-
ner größeren Auswahl wählen 
und sich attraktive Preise si-
chern.

Für viele Urlauber bleibt das Rei-
sebüro die erste Anlaufstelle. Hier 
erhalten Kunden eine individuelle 
Beratung, passende Hotelemp-
fehlungen und Unterstützung 

bei Fragen zu Einreisebestim-
mungen, Versicherungen oder 
Umbuchungsmöglichkeiten. Ge-
rade bei Fernreisen, Rundreisen 
oder Familienurlauben kann die 
persönliche Beratung helfen, das 
passende Angebot zu finden und 
Fehlbuchungen zu vermeiden.
Auch Buchungsportale bieten be-
reits erste Reisen für 2027 an oder 
erweitern ihr Angebot kontinu-
ierlich. Dort lassen sich Preise ver-
schiedener Veranstalter verglei-
chen und Wunschreisen bequem 
von zu Hause aus buchen. Wer re-
gelmäßig Preisentwicklungen be-
obachtet oder Preisalarme nutzt, 
kann interessante Angebote ent-
decken. Dennoch lohnt sich ein 
genauer Blick auf die enthaltenen 
Leistungen, denn nicht jedes ver-
meintliche Schnäppchen um-
fasst dieselben Serviceleistungen. 
Frühbucher profitieren häu-
fig von Preisnachlässen, attrak-
tiven Zimmerkategorien oder ei-
ner größeren Auswahl an Hotels 
und Flugverbindungen. Beson-
ders begehrte Reisezeiten wie die 
Sommerferien oder beliebte Feri-
enanlagen sind oft lange vor Rei-
sebeginn stark nachgefragt. Wer 
flexibel bei Reiseziel oder Abflug-
termin ist, kann zusätzlich sparen.
(www.drv.de/ www.check24.de/ 
www.adac.de)

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

3. Donnerstag

10 Uhr 	 Vortrag
VRstehen – Dein Einstieg 
in virtuelle Welten, Stadtbücherei, 
Severinstraße 10, Soest

4. Freitag

14 Uhr 	 Führung
„Ladengeflüster“, Teichsmühle, 
Teichsmühlengasse 3, Soest

17 Uhr 	 Führung 
(auch 6., 18. & 20.9.), Soester 
Menü-Safari, Brauhaus Zwiebel, 
Ulrichertor 24, Soest

20 Uhr 	 Kultur
Duo Graceland - A Tribute  
to Simon & Garfunkel, 
Alter Schlachthof, Ulrichertor 4, 
Soest

5. Samstag

20 Uhr 	 Kultur
7. große 80er-Jahre-Party – Das 
Original, Stadthalle, Dasselwall 1, 
Soest

Ganztägig 	 Fest 
(auch 6.9.), Summerparty mit 
Live DJs, Strandbar Uferlos, 
Bahnhofstraße 28, 
Möhnesee

6. Sonntag

Ganztägig 	 Markt
Bördebauernmarkt, Innenstadt, 
Soest

17.30 Uhr 	 Kultur
Tatort Dinner – „ABBA bitte 
mit Schlager“, Haus Delecke, 
Linkstraße 10-14, Möhnesee

18 Uhr 	 Kultur
Heinz Erhardt & Freunde,
Stadthalle, Grafenstraße 27, 
Werl

9. Mittwoch

19.30 Uhr 	 Kultur
Das Team-Quiz 42!, 
Alter Schlachthof, 
Ulrichertor 4, Soest

15 Uhr 	 Treff
Repaircafe, Gemeindezentrum 
St. Pankratius, Pfarrer-Menge-
Weg 10, Warstein 

11. Freitag

20 Uhr 	 Kultur
Liz Stringer, 
Alter Schlachthof, 
Ulrichertor 4, 
Soest

9 Uhr 	 Ausbildungsmesse
Ausbildung!Zukunft,
INI Gesamtschule, 
Bad Sassendorf

12. Samstag
 
14.30 Uhr 	 Führung
"Schwarzbrot, Bier und 
Bullenauge", Rathausbögen, 
Rathausstraße, Soest

Ganztägig 	 Fest 
(auch am 13.9.), „Zeitreise mit 
allen Sinnen“ & ADAC Westfalen 
Oldtimer Festival, Ortszentrum  
& Kurpark Bad Sassendorf, 
Kaiserstraße 14, Bad Sassendorf

20 Uhr 	 Kultur
RIO THE VOICE OF ELVIS mit 
Bigband & Chor, Stadthalle, 
Grafenstraße 27, Werl

20 Uhr 	 Kultur
Vince Ebert: „Vince of Change“,
Stadthalle Soest, Dasselwall 1, 
Soest

13. Sonntag

11 Uhr 	 Kultur
„Träumereien aus Glas“,
Burghofmuseum, Burghofstr. 22, 
Soest

Ganztägig 	 Markt
Spätsommertrödel, Stadthalle, 
Dasselwall 1, Soest

Ganztägig 	 Markt
Schlachthof Trödel, 
Alter Schlachthof, 
Ulrichertor 4, Soest

17. Donnerstag

14 Uhr 	 Treff
Repaircafe, KulturQuartier – 
Kreativraum, Ulrichertor 4, 
Soest

Ganztägig 	 Fest 
(bis 20.9.), Cheatday Streetfood 
Festival, Seepark, Börnigeweg, 
Möhnesee

18. Freitag

20 Uhr 	 Kultur
Goldplay.live, Stadthalle, 
Dasselwall 1, Soest

17 Uhr 	 Kultur
Benjamin Blümchen – 
Das Musical, Stadthalle,
Grafenstraße 27, Werl

20 Uhr 	 Kultur
Suzan Köcher´s Suprafon,
Alter Schlachthof Soest, 
Ulrichertor 4, Soest

September
Veranstaltungskalender

KLEINANZEIGEN

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911
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Bad Sassendorf Ausbildung im Kreis Soest

Chrom, Nostalgie und Klassiker
Oldtimer auf Zeitreise in Bad Sassendorf
Bad Sassendorf verwandelt 
sich am 12. und 13. September  
jeweils zwischen 11 und 18 Uhr 
in eine Bühne für historische 
Fahrzeuge und besondere Er-
lebnisse. Bei der „Zeitreise mit 
allen Sinnen“ und dem ADAC 
Westfalen Oldtimer Festival 
treffen automobile Klassiker 
auf Nostalgie, Unterhaltung 
und kulinarische Angebote.

Chrom, Kurven und Nostalgie
Im Ortszentrum können Besucher 
an beiden Tagen von 11 bis 18 
Uhr zahlreiche liebevoll gepflegte 
Oldtimer bestaunen. Auch histo-
rische Trecker und Motorräder 
sind dabei. Die Geschäfte greifen 
das Motto auf und dekorieren ihre 
Schaufenster passend zur Zeitrei-
se. Ein Glücksrad mit Preisen aus 
Handel und Gastronomie sowie 

kreative Aktionen für Kinder sor-
gen zusätzlich für Unterhaltung. 
Wer tiefer in die Geschich-
te Bad Sassendorfs eintauchen 
möchte, kann die Westfälischen 

Salzwelten besuchen. Führungen 
und Kurzführungen geben span-
nende Einblicke in die Bedeutung 
von Salz und Sole für die Entwick-
lung des Ortes.

Oldtimer im Kurpark
Am Sonntag kommt mit dem 
ADAC Westfalen Oldtimer Festi-
val ein weiterer Höhepunkt hin-
zu. Ab 10 Uhr startet die 26. ADAC 
Bad Sassendorf Classic. Rund 100 
Oldtimer und Youngtimer gehen 
auf eine gemeinsame Ausfahrt 
durch die Region. Anschließend 
werden die Fahrzeuge im Kur-
park präsentiert. Gegen 15 Uhr 
kehren die Teilnehmer von ihrer 
Tour zurück, bevor am Nachmit-
tag die Siegerehrung stattfindet. 
Auch abseits der Fahrzeuge ist 
einiges geboten: Kulinarische 
Stände, Kinderaktionen und Clo-
se-up-Zauberei machen das Wo-
chenende zu einem Erlebnis für 
die ganze Familie. 
Der Eintritt zu den Veranstal-
tungen im Ortszentrum und Kur-
park ist frei. Wer Benzin im Blut 
hat oder einfach gerne in ver-
gangene Zeiten eintaucht, 
sollte sich dieses Wochenende  
vormerken.

Foto: ADAC Westfalen e.V.

Auf dem Ausbildungsmarkt  Auf dem Ausbildungsmarkt  
Hellweg gibt es einiges zu  Hellweg gibt es einiges zu  
entdecken. Foto: Nina Johanna entdecken. Foto: Nina Johanna 
Vester, Wirtschaftsförderung Vester, Wirtschaftsförderung 
Kreis Soest GmbHKreis Soest GmbH

Mit rund 160 Ausstellern und 
mehr als 200 Ausbildungs- 
und Studienangeboten öff-
net am 18. und 19. Septem-
ber jeweils zwischen 9 und 
13 Uhr der 29. Ausbildungs-
markt Hellweg in der Südli-
chen Schützenhalle Lippstadt 
seine Türen. Als größte Aus-
bildungsmesse der Region 
bringt sie Jugendliche, El-
tern, Unternehmen sowie Bil-
dungs- und Beratungsein-
richtungen zusammen. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Wer sich über die Zeit nach der 
Schule informieren möchte, fin-
det zahlreiche Möglichkeiten, 
Ausbildungsberufe und Studi-
enangebote kennenzulernen, 
Kontakte zu knüpfen und mit 
den Menschen ins Gespräch zu 
kommen, die über Bewerbun-
gen entscheiden. >>>

Ausbildungsmarkt Hellweg in Lippstadt
160 Unternehmen präsentieren ihre Angebote

Besuche 
uns auf demAusbildungsmarkt

Hellweg
in der südlichenSchützenhalle/

Lippstadt!

Musikalisches Crossover am Gradierwerk
Sarah Bouwers und das Trio Jassiko
Wenn unterschiedliche Musik-
stile aufeinandertreffen, ent-
steht etwas Besonderes: Am 
Sonntag, 30. August, lädt das 
Gradierwerk in Bad Sassen-
dorf zu einem „Crossover“-
Konzert mit Sängerin Sarah 
Bouwers und dem Trio Jassiko 
ein. Ab 15.30 Uhr dürfen sich 
Besucher auf eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus 
Klassik, Jazz und Pop freuen.

Das Trio Jassiko steht für musika-
lische Vielseitigkeit und verbin-
det unterschiedliche Stilrichtun-
gen miteinander. Zum Ensemble 
gehören der ungarische Gei-
ger Kálmán Oláh, der Klarinet-
tist und Saxofonist Roland Da-
nyi sowie der Pianist Attila 
Székely. Die drei Musiker brin-
gen Erfahrungen aus Klassik, 
Jazz und Pop mit und sind be-
reits bei zahlreichen Konzerten 
und Festivals aufgetreten. Seit 
Jahren sind sie außerdem eng 
mit Bad Sassendorf verbunden. 
Ihre musikalische Neugier zeigt 

sich auch in der Zusammenar-
beit mit verschiedenen Gast-
künstlern. Mit Sarah Bouwers 
verbindet das Trio eine lang-

jährige Kooperation. Die Sop-
ranistin war bereits mehrfach 
gemeinsam mit Jassiko zu er-
leben. Geplant sind dabei kei-

Foto: TuK Bad Sassendorf GmbH/ Sabrina Hugendick

ne musikal ischen Grenzen: 
Bekannte Melodien aus un-
terschiedlichen Genres kön-
nen in neuen Arrangements 
erklingen und so eine ganz ei-
gene Atmosphäre schaffen. 
Das Gradierwerk bietet für das 
Konzert einen außergewöhn-
lichen Rahmen. Zwischen Kur-
park  und salzhalt iger  Luf t 
können die Besucher Musik ge-
nießen und gleichzeitig die be-
sondere Atmosphäre des Bad 
Sassendorfer Kurparks erleben. 
Das Programm richtet sich dabei 
an Klassikliebhaber ebenso wie 
an Freunde von Jazz und moder-
nen musikalischen Einflüssen. 
Das „Crossover“-Konzert be-
ginnt am Sonntag, 30. August, 
um 15.30 Uhr am Gradierwerk 
im Kurpark Bad Sassendorf. Der 
musikalische Nachmittag ver-
spricht abwechslungsreiche 
Klänge und eine spannende Be-
gegnung verschiedener Gen-
res – ideal für alle, die bekannte 
Musik einmal aus einer anderen 
Perspektive erleben möchten.
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Ausbildung im Kreis SoestAusbildung im Kreis Soest

>>> „Mit einem Besuch, an ei-
nem der beiden Vormittage, 
können Jugendliche mit mehr 
Ausbildungsbetrieben sprechen 
als oft in einem halben Jahr Be-
werbungsphase - und zwar mit 
denen, die die Ausbildungsplät-
ze tatsächlich vergeben“, sagt 
Detlef Möllers, Teamleiter der 
Berufsberatung im Kreis Soest 
und Organisator der Messe. 
Auch Markus Helms, Geschäfts-
führer der Wirtschaftsförderung 
Kreis Soest, unterstreicht die Be-

deutung der Veranstaltung: „Der 
Ausbildungsmarkt Hellweg bringt 
Jugendliche, Eltern und Unterneh-
men direkt miteinander ins Ge-
spräch. Genau dieser persönliche 
Austausch macht die Messe so 
wertvoll. Gleichzeitig zeigen die 
Unternehmen, welche vielfältigen 
Karrierechancen sie jungen Men-
schen hier im Kreis Soest bieten.“ 
Neben regionalen Unternehmen 
präsentieren sich auch Institutio-
nen und Bildungseinrichtungen. 
Die Agentur für Arbeit Mesche-

de-Soest ist mit einem umfassen-
den Angebot vor Ort. Organisiert 
wird der Ausbildungsmarkt Hell-
weg gemeinsam von der Agentur 
für Arbeit Meschede-Soest und 
der Wirtschaftsförderung Kreis 
Soest GmbH. Auch in diesem Jahr 
gibt es die Jobwall. Hier präsen-
tieren Unternehmen noch offene 
Ausbildungsplätze für den Ausbil-
dungsstart 2026. Bereits am Vor-
tag lädt die Wirtschaftsförderung 
Kreis Soest GmbH gemeinsam 
mit der Agentur für Arbeit Me-
schede-Soest zum Ausbildungs-
markt Hellweg Get-together ein. 
Am 17. September erwartet Aus-
steller und Unternehmen ein Im-
puls zum Thema „Vielfalt in der be-
ruflichen Ausbildung als Stärke“. 

Ausbildungsmesse Bad Sassendorf
Mit über 40 Unternehmen
Die Ausbildungsmesse Bad Sas-
sendorf findet dieses Jahr am 
Freitag, 11. September, in der 
Zeit von 9 bis 13 Uhr statt. Wie 
bereits in den vergangenen Jah-
ren wird die Ausbildungsmes-
se gemeinsam von der Gemein-
de Bad Sassendorf und der INI 
Gesamtschule Bad Sassendorf  
organisiert.

Die Messe erstreckt sich über das 
gesamte Gelände der INI Gesamt-
schule. Hierzu zählen insbeson-
dere die Mensa, die Sporthalle, 
das Foyer, verschiedene AG-Räu-
me sowie der Schulhof. Zum heu-
tigen Stand haben sich mehr als 
40 Unternehmen für die Ausbil-
dungsmesse angemeldet. Zwölf 
der teilnehmenden Unternehmen 
bieten zusätzlich Fachvorträge an, 
die in unterschiedlichen Zeitslots 

stattfinden. Die Aussteller gestal-
ten ihre Messestände eigenver-
antwortlich. Einige Unternehmen 
bringen Maschinen, Werkzeuge 
oder andere Exponate mit, um den 
Schülerinnen und Schülern pra-
xisnahe Einblicke in ihre Berufs-
felder zu ermöglichen und sie ak-
tiv einzubeziehen. Andere legen 
den Schwerpunkt auf den per-
sönlichen Austausch, beantwor-
ten Fragen und präsentieren ihr 
Unternehmen mithilfe von Beach-
flags, Postern, Broschüren, Werbe-
geschenken oder Informations-
material. Für das gastronomische 
Angebot sorgen Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufe Q2 
der INI Gesamtschule. Neben den 
Schülern der INI Gesamtschule 
sind auch umliegende Schulen 
eingeladen. Hierzu zählen Berufs-
kollegs, Gymnasien, Gesamtschu-

len, Sekundar- und Hauptschulen 
sowie das LWL-Berufsbildungs-
werk. Die Ausbildungsmesse bie-
tet Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, frühzeitig Kontak-
te zu regionalen Unternehmen 
zu knüpfen und sich über eine 
Vielzahl unterschiedlicher Ausbil-
dungsberufe zu informieren. Be-
reits in den vergangenen Jahren 

konnten ehemalige Schülerinnen 
und Schüler im Anschluss an die 
Messe eine Ausbildung bei teil-
nehmenden Unternehmen auf-
nehmen. Auch in diesem Jahr soll 
die Veranstaltung dazu beitragen, 
junge Menschen und Unterneh-
men erfolgreich zusammenzu-
bringen und den Einstieg in das 
Berufsleben zu erleichtern.

Foto: Nina Johanna Vester, Wirt-
schaftsförderung Kreis Soest GmbH
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UND DEINS GLEICH MIT!

Fachkräfte von morgen ge-
sucht! Für alle, die ihre Zukunft 

in Handwerk, Dienstleistung, 
Handel und Co. suchen, 
herrschen derzeit goldene 
Zeiten. Denn Expertinnen 
und Experten sind in ihren 
Fachgebieten schon jetzt 
gefragt und haben glän-
zende Karriereaussichten.

Nicht nur ein Studium 
führt zum Erfolg, Fortbil-

dungs- und vor allem Auf-
stiegschancen bieten sich in allen 
Berufsfeldern, deren klassischer 
Einstieg über eine Ausbildung 
erfolgt.
Wer sich noch nicht sicher ist, wo-
hin die berufliche Reise gehen 
soll, dem sind Beratungsangebo-
te ans Herz gelegt. Egal, ob bei 
der Arbeitsagentur im persön-
lichen Gespräch, bei speziellen 
Info-Tagen, Azubi-Messen oder 
bequem online: Es gibt zahlreiche 
Angebote, bei denen man sich 
über viele spannende Berufsbil-
der informieren kann. 
Die Bundesagentur für Arbeit 
hält beispielsweise die Interne-
tangebote BA-Mobil-App, das 
Selbsterkundungstool Check-U, 
die Jobbörse, Planet-Beruf oder 
die Azubi-Welt-App bereit.
In Lippstadt findet am 18. und 
19. September der „Ausbil-
dungsmarkt Hellweg“ und in 
Bad Sassendorf am 11. Sep-
tember die Ausbildungsmesse 
„Ausbildung!Zukunft“ in der INI 
Gesamtschule statt.
Welche Karrierechancen bietet 
das Handwerk? Wie sieht eine 
gute Bewerbung aus? Hat man 
auch eine Chance, wenn man 
sein Studium abbrechen würde? 
Wie läuft eine duale Ausbildung 
ab? Das Team der „Passgenauen 
Besetzung und Willkommens-
lotsen“ der Handwerkskammer 
Dortmund beantwortet diese 
und alle anderen Fragen, die sich 
rund um die Ausbildung stellen.
Oder man wirft einen Blick auf 
die folgenden Seiten, denn hier 
gibt’s tolle Ausbildungsangebote 
ganz in der Nähe. Allgemeine 
Infos unter anderem auch zur 
Finanzierung einer Fortbildung 
gibt’s unter www.die-duale.de 
vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung.

Wir wünschen einen 
erfolgreichen Start ins 
Berufsleben!

Gartenstr. 1 • 59505 Bad Sassendorf • Tel. 02921-59028-0
seniorenheim-sonneneck@t-online.de www.seniorenheim-sonneneck.de

Seniorenheim „Sonneneck“         GmbH & Co. KG

Wir suchen DICH
für die Ausbildung zur 

P� egefachkraft (m/w/d)

Du möchtest in einem Seniorenheim arbeiten, 
in dem der Mensch im Mittelpunkt steht?

Bewirb dich jetzt und lerne uns kennen!

Wir bieten weiterhin:
• Attraktive Voll- und Teilzeitstellen mit einem 
 Wochenenddienst pro Monat
• Interessante Vergütungen und Sonderleistungen
• Ein tolles Team in einer der neuesten Einrichtungen im 
 Kreis Soest, die kürzlich als „Attraktiver Arbeitgeber P� ege“ 
 ausgezeichnet wurde. 



Bad Sassendorf / Ab ins Blaue

Sei kein 
Mauerblümchen 
und bewerbe Dich 
bei uns als 

Azubi (m/w/d) 
im Garten- und 
Landschaftsbau 
zum 01.08 2027!

Wir freuen uns 
darauf!

Soest I Möhnesee
Tel. 02924 - 859 133
info@haarmann-galabau.de
www.haarmann-galabau.de

Schöne Gärten gibt‘s von Haarmann

hallo-jobs.de

Strategien für 
beruflichen Aufstieg

Nach der Sommerpause ist der September ideal, um die eigene 
Karriere voranzubringen. Ob neue Verantwortung, eine Füh-
rungsrolle oder fachliche Spezialisierung – gezielte Planung ist 
entscheidend. Wer seine Ziele klar de� niert und Chancen er-
kennt, kann aktiv gestalten statt nur zu reagieren. Gespräche mit 
Vorgesetzten, Weiterbildungen und Netzwerke spielen dabei 
eine wichtige Rolle. Karriere ist kein Zufall, sondern das Ergebnis 
bewusster Entscheidungen.

 Karriere
… AKTIV GESTALTEN 

38 | halloSoest September 2026




